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Bodo hatte den Anwalt Martensbergs ausgesucht und ihm
SinL Schreiben Gerhards übergeben. Tr . Specht, ein sehr an¬
gesehener und sehr pedantischer Herr in dm Fünfzigern , naam
L &Schriftstück mit herzlichem Danke entgegen, schüttelte

aber den Kopf und meinte, indem er langsam seine Brtt-
l-na-äser putzte: c
v ' ..Ich befürchte leider, daß dieses Dokument vor den Ge-

richten wenig Beweiskraft besitzt. Es nennt nicht einmal den
Namen der Erbin, noch trägt es eine Unterschrift. >.<>ch darf
meinem Klienten zu nicht zu kühnen Hoffnungen veranlaßen
die vor den kommenden Thatsachen höchstwahrscheinlich nicht
Stand Hallen. Martensberg ist ein alter Mann, der schon fo
viel grausame Enttäuschungen erfahren hat. daß ich seine Er-
wartimgen nicht zu hoch spannen darf. Ich. verhehlte ihm
denn auch nicht, daß seine Sache sehr zweifelhaft stehe und
wenn ich nattirlich auch alle Hebel in seinem Interesse in Be¬
wegung setze, so hoffe ich selbst nicht auf Erfolg. Leider darr
ich auck von diesem Schriftstück keine Wendung m Meier Auge-
legenheit erwarten. Immerhin will ich versuchen, es zu Gun-
sten Martensbergs zu verwerthen. Wenn Sie es mir hier
lassen wollen, so werde ich mich sofort mit den Testaments-
Vollstreckern wie mit dein Amtsgericht in Verbindung setzen.
Auf Ihre persönliche Zeugenschaft. Herr Leutnant , dunen
wir ia wobl rechnen, sobald sie erforderlich nt. Auf alle Falle
sage ich Ihnen im Namen meines Klienten herzlichsten Dank
für Ihre lebhafte Interessenahme." ^ t ¥

. Was der Advokat da gesprochen, erschien Bodo sehr korrekt
und lehr vernünftig , aber er glaubte doch, bei dem Zünften die
richtige Sckneidigkeit, jenes forsche Draufgangerthum zu ver-
mincn, das ihm gerade zur Verfechtting dieser Angelegenheit
unerläßlich schien. Der Anwatt faßte die ganze Sachlage
rein geschäftsmäßig und trocken auf. man sah. es mangelte mm
jede persönliche Antheilnahrne und Bodo bedauerte letzt bei-
nahe, daß er Soldat und nicht Jurist war.. Wie anders hatte
er die Sache des Frermdes geführt! Allein, bei mhiger Ueber-
leguna mußte er die Argumente des Dr. Specht schtteschich doch
anerkennen. Mt bekümmerten Sinnen zog er die Möglich¬
keit in Betracht, daß zu einer Ueberführung der Erbschleicher
in im Sinne des Gesetzes doch noch immer Nicht genügendes
Beweismaterial vorliege. . . . . . . m

Nach dem Besuch bei Tr . Specht forderte endlich die Na
tur des fungen Offiziers ihr Recht. Todtmude kehrte Bodo
nach seinem'Hotel zurück und schlief einige Stunden . Tann
tzegab er sich zur Hauptwache und gab seine Auslagen in Be¬
treff des Deserteurs Möller zu Protokoll. .

Der Besuch der Rennen war ihm vollständig verleidet
Er bat die Regimentskameraden, mit denen er auf dem ^ urf
platz ein Rendezvous verabredet, durch ein Billet . das er nach
ihrem Hotel sandte, im Hinblick auf die Strapatzeii der letzten
Stunden um Entschuldigung und schrieb fernen freunden
nach der Vaterstadt daß er gezwungen sei. semen Aufenthalt
in Gerhards Vater^ "^ ß* vnniTfp nickt rort

;gehen, ebe er ersah
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in Gerhards Vaterstadt zu verlängern . Er wollte nicht fort-
gehen, ebe er erfahren, was Möller in Louisens Geiellichaft zu

suchen hatte .̂ ^ ĝ ^ mniB nicht mehr ergründen . Als sich
Bodo ani anderen Tage den Verbrecher vorführen lassen woll-
te, erfuhr er, daß sich Möller im Arrestlokal wahrend der Nacht
erhängt hotte.

5ßoj  einigen Tagen hatte sich bei Louise jener Mann an
melden lassen, der sich seitdem wie ein Schatteii an ihre Ferien

Die schöne Wittwe empfing den Fremden sehr von oben
herab. Sie sei beschäfttgt, meinte sie, nachdem sie den ^ chabi-
gen flüchttg gemustert, und bitte ihn, seine Wunsche kurz zu

aT]m)& ünschehabe ich nicht meine Gnädige ", sagte der
Mann uiid zeigte grinsend ferne schwarzen Zahne , „wohl aber
habe ich Verschiedenes von Miß Miranda zu fordern

Tie zwei Worte „Mß Miranda " wirkten auf Lomse
wie ein Donnerschlag. Sie mußte sich auf eme Stuhllehne
stützen und fragte mit betender Stimme : . ^

„Wie soll ich Ihre Worte deuteii, mein Herr ? >̂ ch ver

stehê Sie ^ gu  maskiren und der Fremde
nützte die Situation . „ „ t ^

„Geben Sie sich keine Mühe, Madame ", sagte er. noch an
wer grinsend, „Ihre Komödie vê ängt nicht bei emem Manne.
der hinter die Koulissen geblickt hat . Doch ich bin .chnen Auf
kläruna schuldig. So hören Sw denn Ick komme von drm
ben. Von Chicago. Habe bei Buffalo Bill den Cowboy
gemimt. Da hört man allerlei von der Gegmwart . von: ba
Zukunft und auch von der Vergangenheit . Madame . GM,
also, ich hörte auch von Ihnen Sie stehen noch rmmer m u
tem Andenken drüben. Bei dem Publitum . das Abends hin

rer die Manege des Cirrus darf, Madame ! Allerhand Hock
achtung vor Ihren Talenten . Miß Miranda ! Das Tanzen
sollen Sie ja heute noch gerade so gut-verstehen wie vor zwan-
zig Jahren . Hm — na . Seit ne Barnums Nachfolger an-
s,Auditor>um" abgcib, wo Sic Ihr Glück machitm. Madamck
ist ia schon eine ganze Weile verflogen. aber ^ hre galannn
Abmteue: sind nock immer drüben nicht vergesien , .m . chrm
tollen Johren , Madame, muxten S,e fo«ar mal nn Baller,-
nenröckchen in den Löwenkana, Hahaha ! Thun « ic heute
nickt inem, Madame, was ? Aber drüben war s Mode Auch
heute « ohi noch. Zm „Auditorium - macht d>° Ballerme rm
Löwenzwinger noch immer dem tragnchen Helden den Ruh-

" ^ fcomfc toar in ohnmächtiger Wuthin einen Sessel gesun¬
ken Sie sah es ein : Der Mann hatte ihre Gebeimmsie durch¬
schaut. Seinen brutalen Wahrheiten gegenüber gab s kerne

Der Fremde weidete sich einen Augenblick an ihrer Fass¬
ungslosigkeit, dann fuhr er fort:

' Mr . Franklin war gewitz em großer Narr , als er Sie
vom Fleck weg heirathete, aber etwas mehr Anhänglichkeithar-
te ec doch verdient. Atem Gort , daß Sie dem Mann mit der
Stechmaschine in der Brust nach drei Jahren davon liefen, war
ja menschlich entschuldbar, auch daß Sie em paar Tausend
Dollars aus seiner Privatschamlle mitgehen bienen.. nimmt
Ihnen kein vernünftig denkender Mensch ufcel; m, uti finde es
sogar erklärlich, daß Sie einen hübschen Stallknecht aU @ne=
ntann auf Zeit jenem unzertrennlichen Begleiter auf .chrem
Lebenswege vorzogen, den ^ hnen des schwarzen Priefier - vor¬
schneller Segen aufgehängt — aber. Miß Miranda . daß Sw
ohne von dem ersten Gatten geschieden zu sein, eme neue Ehe
eingingen, das, verehrte Dame, finde ich weder schon noch
klua. 'Bedenken Sie doch, Madame , daß es eme höhere Ver-
geltung giebt und daß das blindwaltende Schicksal Einem ge
wöhuli'ch'gerade dann einen Knüppel zwischen die Berne wirft
wenn man am fefteftcn zu sieben glaubt . Zu dieiem Knüppel
hat nun einmal zufällig die Vorsehung Mick mwenehen und
ich fühle mich nicht stark genug, meinem Kattun zu- entgehen.
Es lei denn. Madame, daß wir fenes blmde Walten des Schick-
fals in die richtigen Dahnen zu lenken vermögen, auf denen
statt des Unheils der Segen blüht Sie werden mich vertte-
hen. Madame, und ich empfehle mich für heute. , Morgen iner¬
te ich wieder vorsprechen. Wir können dann ,a m aller Ge-
müthsruhe bei einem kleinen Gabelfrühstück darüber tonse-
riren , wie wir am besten die Vorsehung korrigiren . habe
die Ehre, Madame, Ihnen einen guten Tag zu wünschen.

Grinsend, wie er Kommen , verschwand der unheimliche
Mitwisser von Louisens Geheimnissen und die schone ?\rau
laa  wie vernichtet stundenlang auf ihrer Causeuie und iann
und grübelte. Sie konnte an diesem Abend mcksi tanzen,
denn sie hatte furchtbare Migräne Montebello war m hoch-
ster Verzweiflung gekommen und bat und flehte. Aber sie
schickte ihn mit müder Sandbewegung fort . .

„Morgen", sagte sie, „morgen werde ich wieder auftreten
können, heute nicht." _ . ....

Ter Adonis mit dem prähistorischen Cylmder überzeug-
te sich schließlich, daß Louise wirklich krank sei und ging mit
schwerem Herzen. Er gab an dem Abend den König ~« u: —
von Novitäten hatte er nichts Einstudirtes aut Lager — zahlte
600 Mark an der Kasse zurück und spielte vor leeren Banken.

Ter desertirte Zahlmeister-Aspirant Möller hatte mit Lou
ise verabredet, daß er gegen einmalige Zahlung von 1U uuu
Mark auf Nimmerwiedersehen verschwinden wolle und fein
Geheimniß mit ins Grab nehmen werde. Dem raffimrten
Gem'.er war in New-Aork das Ausschreiben des , deutfchen
Amtsgerichts zu Gefickt gekommen, in welchem etwaige Ander-
wandte oder Ascendenlen Gerhards gesucht wurden . Er
hatte daraus ersehen, daß die Wittwe eine geborene Robert
aus Lyon war und da jene Miß Miranda , deren Schicksale
ihm bekannt waren, jenen Mädchennamen trug , auch wie er
seststellte, aus Lnon gebürtig war , so gründete er auf ferne
Wisseiischaft den erpresserischen Plan , den er alsbald m Me
That umsetzte. Als Zwischendeckspassagier kam er nach Bre¬
men und fuhr  mit dein letzten Gelde, das er Mit fich führte,
nach dem Wohnort Louisens. .

Die schöne Wittwe befand sichm emer fchlimmen Laae.
Ihr dreiwöchentliches Gastspiel hatte ihr bisher ca. 18 000
Mark eingebrackt. doch ihr Aufwand verschlang viel und das
Interesse des Publikums war am Erlahmen . Ihr Tanz wur-
de vielleicht noch acht Tage lang ziehen, im litten Falle noch
zwei Wochen: Gastspielanttäge , die sie von auswärtigen Bub-
neu erhofft hatte, lagen nicht vor, und so sah sie voraus , daf;
sie in absetzbarer Zeit wieder vis a vis de neu sieben werde,
wenn sie Möller die große Summe auslieserte . Aber sie fab
ein. daß sie das Opfer im Interesse ihrer persönlichen Freiheit
bringen müsse. Im schlimmsten Falle würde sie den Lesta-
mentsprozeß durch einen Vergleich zum Abschluß bringen und
sich aus diese Weise wenigstens den Löwenantheil des Vermo-
gcns sichern.

Ein Weiteres beunruhigte sie noch ^atte erfahren,
daß ein Schreiben des verstorbenen Gattm an Bodo durcy
einen Diener abgegeben war und sic: mochtêahnen, was Mef
Dokument enthielt. Um sich hierüber Gewißhett ^
fen. hatte sie an den iungen Offizier I^ Brllttgei ^ wu
ches sw im Restaurant des Rennplätze- schnell aesä>r ebm, ms
sie Bodo dort gesehen hatte . Sie .machte ihm inmm
Schreiben das Anerbieten, unter gewiffen, mündlich zu er
ternden Gesichtspunkten zû Gunsten MartensMry '>auf dessenAntbeil zu verzichten, und hoftte, daß der Offizier rm -Dmoucr
M K/Mögl ' ich'-eiid °s Rendezvous ^ ;
Hatte sie doch erfahren, wie sehr er I' ch
mühte, tim so mehr wunderte ne ' ch. als sie ohne rote ani
wort blieb. Sie wußte mcht das Bodo das B llet aar n -
anaenonimen. denn der Dienstmann der iewe AuttraMeberm
aus der Rettnbahn mcht wtcdersand, auch «drehe MMTHnt+p das Billet einfach vernichtet. So veicywB ne
denn, Bodo schlankweg, ob mit . ob ohne ^'^ Ä ^ ndtiüßÄ
Hotel aufzusuchen;' sie mutzte wissen, welche Bewandtniß es
mit dem Briefe Gerhards hatte.

Möller hatte sich inzwischen zu ihrem „Vetter metamo -
Phosirt, denn er wich nicht eher aus der Stadt , bis es Lourfe
gelungen sein würde, ihm die 10 000 'Dmrf m_Baar: Jiu uöer-
neben. Bis die Wittwe die nothigen Fornialitaten erfüllt hat
te, i.m von ihrer bei einer Bank deponrrten Errungenscha
diese Summe freizubekommen, vergingen Tage, die der neue
Vetter zu den ungenirtesten Freibierrelfen verwandte.

Nun kam seine aufsehenerregendeVerhaftungund ^ ^
verbrachte einen qualvollen Tag voll Angit und -̂ chreckeN'
weil ite dachte, der Desperado werde fetzt alle ^ re Goheminnfe
preisgeben. Aber als die Nacht unter bangem Wochm ver
gangen war . kam ihr die Kunde zu, dab Eener durch Selbfl-
mordgeende^ en ^ aren wieder verschwunden: Louise, die un-
ter emeni furchtbaren Banne gestanden, athmete wieder auf.

„Der arme Mensch", sagte sie zu Hersseld, „tim mW.
Er war . wie ich Ihnen gleich gesagt wirklich ein̂
mir . Ein halber Mann , der zeitweilig an Verfolgungsideen
litt . Darum gab ich ihm in Allem nach. Ww fchade d^ d^-'lermsie dieses furchtbare Ende nehmen mutzte. Em Tefer
teur wär 's gewesen, schreiben. Me Zeitungen ? A bah, der
nnö Deserteur Lebte von Kindheit auf rm Auslande . Da,
muß eine peinliche Verwechslung gewesen sein. Na, der arme
Kerl hat Ruhe. Stören wir nicht semen Frieden. _ ,

Was lag daran , daß der Hausfreund so eigenthumttch der
dieser Rede lächelte. Mochte er denken, was er wollte — fe-
denfalls waren die 10000 Mark gefpart und Lomse durfte
wieder frei aufathmen ! . . . -A>

Und das Martensberg 'sche Legat ? — Lächerlich fetzt noch
verzichten zu wollen ! Tie 18 000 Mark werden schon em
Iährlein Vorhalten. Langer kann doch der Prozeß yarmckit
dauern. Und wenn der Alte bis dahm nicht mürbe ist. darm
kann man ja weiter sehen. Bodo freilich muß -̂unachitm dem
Glauben erhalten werden, sie gedenke auf emen Vergleich ein-
zugehen. Wenn sie ihm nicht mit der Aussichtm- Saus kä¬
me, dann könnte er sie am Ende gar mcht wttioren und sie
würde nie erfahren, was Gerhard eigentlich geschrieben. Das
wäre schade und darum — weise Vorsicht!

xm . . r *
Nun war Bodo's Anwesenheit in der Stadt nicht mehr

nöthig und er beschloß, am Abend des dritten Tages abzurel-
icn. Nack allen den Aufregungen der lebten Stundenfreute
p'. sich doppelt auf den ruhigen Aufenthalt m dem idyllischen
Badeorte, wo ihn liebe Freunde erwarteten.

Gegen 12 Uhr Mittags wurde Bodo durch den Zimmer¬
kellner ersucht, nach dem Conversattonssaale zu kommen, wo
ihn eine Dame zu sprechen wünsche. Zugleich überreichte ihm
der Hoteldiener eine goldgeränderte Karte.

„Hertha von Hohenstein", las der junge Offizier köpf-
schüttelnd. Er hatte den Namen nie gehört. Gleichwohl
mack>te er ein wenig Toilette und ging nach unten.

Als er in das Convcrsationszimmer ttat , in dem zu dieser
Sttm.de keine andereii Gäste anwesend waren , ttat ihm eine
bochgewachiene Blondine in enganschließenderschwarzer Sei.
de lebhaft entgegen. Es war — Louise Mannsfeld . La-
chelnd sagte sie: ^ r

„Ick gebrauchte eine List, Herr Leutnant , um bei Ihnen
vorzukommen." .. . . . ,,

„Sagen Sie lieber eine Fälschung , antwortete er rauh
und finster: „Sie sind in derlei Dingen erfahren."

Louise taumelte zurück. Der Schlag ttaf sie wie eine
brutale Gewalt.

..Herr Leutnant ", zischte sie, nur mühsam ihre Fassung be¬
wahrend : „ich mag Ihnen Anlaß zur Unzufriedenheitgegeben
haben. Sie mögeii mich verachten und verdammen — aber
beschimpfen sollten Sie mich nicht. Das ist des Degens nicht
würdig, den Sie tragen ."

(Fortsetzung folgt.)

und Uhren verkaufe durch Ersparnis hoher
Ladenmieth9 zu äusserat billigen Preisen

GrOld ", © n Fritz Lehmann.Goldarbeiter,
Kein Laden . — Grosses Lager. Langgasse 3,1 Stiege , a-d. Marktstr.

M -s-Tansclim altem Gold uni Silier. ^
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Elegante Neuheiten. Billige feste Preise vorgedruckt. Solidestes Fabrikat.

Anfertigung
mich Haass ,J Carl Heil Inger,

Ecke Ellenbogen- und
Neugasse/
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Geschäftsstelle: MauritiuSftrasre 8 . — Telephon No . 190.

Nr . 110. Samstag , den

Bekanntmachung.
Bei Revisionen von Hausentwässerungs-Anlagen wurde

mehrfach wahrgenommen, daß die Lvasserverschlnsse
unter den Küchenspülsteinen, Badewannen und sonstigen Aus¬
güssen die sogenannten Bleisyphons, ungenügend gereinigt
werden. Das Aufsleigen schlechter, gesundheitsschädlicher und
übelriechender Luft aus den in den Syphons sich ansammeln¬
den, in Fäulniß übergehenden Stoffen ist die Folge hiervon.

Es wird deshalb unter Hinweis auf die Bestim¬
mungen des 8 5 der Polizei-Berordnung vom1. August
1889, wiederholt auf die Wichtigkeit und Nothweudig-
keit einer sorgfältigen und regelmätzigen Reinhaltung
der Wasserverschlüsse unter den Spülsteinen, Badewannen
und Ausgüssen besonders aufmerksam gemacht.

Die Reinigung soll in der Regel monatlich ein- bis
zweimal vorgenommen und dabei folgendermaßen verfahren
werden:

Nachdem man zunächst in den Syphon von oben heißes
Wasier eingegossen hat, um die Fettansätze zu lösen, stellt
man direct unter den Syphon einen leeren Eimer, öffnet
durch Aufdrehen mit einer gewöhnlichen Zange oder einem
anderen geeigneten Werkzeug die am tiefsten Ende des
Wasserverschlusses eingebrachte Schraube und reinigt durch
die entstandene untere Oessnung, am besten mittelst einer
geeigneten biegsamen Bürste mit Drahtstiel durch mehrmaliges
Nuswischen die gekrümmten Rohre. Der Kopf der Schraube
ist ebenfalls von Schmntzbestandtheilen zu befreien. Hierauf
gießt man nach Schließung der Schraubenöffnung eine ge.
nügende Menge Waffer, am besten heißes Wasier, in die
Ablauföffnung des Spülsteines oder Ablaufbeckens, damit
die etwa noch zurückgebliebenen Schmutztheile aus dem Wasser-
vrschlusse entfernt werden.

Den Inhalt der vor der Reinigung unter den Wasier-
verschluß ausgestellten Eimer schütte man in das Klosct aus.

Wiesbaden, den 3. Mai 1601. 798
Stadtbauamt, Abth. für Kanalisationswesen.

Arensch.

uf dem städtischen KehrichtLagerplatz im Distrikt
„Kleinfeldchen", rechts der Dotzheimerlandstraße, werden

zwecks schnellerer Räumung bis aus Weiteres ca. 380 edm.
Kompost, aus sortirtem Hauskehricht und dem Anhalt der
Sand- und Fettfänge hergestellt, unentgeldlich,  auch
in kleineren Quantitäten, abgegeben.

Der Kompost eignet sich hinsichtlich seiner Bestandrheile
und Zusammensetzung vorzüglich zur Düngung von Garten-
und Feld-Land. 919

Wiesbaden, den 7. Mai 1901.
Das Stadtvauamt,

Abcheilung für Kanalisationswesen.

LI. Mat 1901 , XVI. Jahrgang

Uerdlngnng.
Die Herstellung und Lieferung des Mobiliars für

die Neubauten: Feuerwache , Aeciseamt und Leih»
haus Hierselbst und zwar:

Loos I : Mobiliar in Pitchpine bezw. Eichenholz,
* II : „ * * h Kiefern - und

Tannenholz und
„ III : etwa 5800 kg Eisengeftelle mit Holzböden

soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.
Verdingungsunterlagen können Vormittags von 9 bis

12 Uhr gegen Zahlung von 1 Mk. für Loos 1 und II , so¬
wie 50 Pfg. für LooS III im Rathhaus. Zimmer Nr . 41,
bezogen werden.

Auswärtige Submittenten wollen obige Schreibgebühren
an unseren technischen Sekretär Andress b estel lge ldsrei
einsenden.

Verschlossene und mit der Aufschrift ,,H . A. 11 Loos "
versehene Angebote sind spätestens bis Montag , den
20 . Mai d. Js .. Vormittags 10 Uhr , hierher ein¬
zureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Ein-
Haltung der obigen Loos-Reihenfolge— in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter.

Zuschlagsfrist: 4 Wochen.
Wiesbaden, den 10. Mai 1901.

Das Stadtbauamt, Abthcilung für Hochbau.
1037 Genzmer , Kgl. Baurath.

Bekanntmachung.
Für die Herstellung des zweite» Retortenhauses der

Gasfabril an der Mainzer Landstraße sollen nachstehende
Lieferungen vergeben werden:

1.  ca. 25 cbm Bafaltlava-Sockel tu Schwellen pp.,
2.  ca. 50 cbm Sandstein-Gesimse und Treppen

(rother Wertheimer Sandstein),
3. ca. 45 Tonnen eiserne Träger pp und

ca. 11 Tonnen gntzeiserne Säulen,
4.  ca. 41 Tonnen eis. Dachbinderu. Pfeilen sowie

ca. 31 Tonne» Wellblech-Bedachung,
5. die Spenglerarbeiten.

Hierauf bezügliche Angebote sind verschlossen und mit ent-
sprechender Aufschrift versehen bis spätestens Montag , den
20 d M -, Vormittags 12 Uhr , bei der Direktion,
Marktstraße 16, Zimmer 6, einzureichen.

Die der Vergebung zu Grunde gelegten Bedingungen und
Zeichnungen können während der Vvrmittags-Dienststunden
auf dem Nenbau-Bureau in der Gasfabrik eingesehen und
die zu verwendenden Angebots-Formulare daselbst in Ein-
pfang genolnmen werden.

Wiesbaden, den 3. Mai 1901.
Der Direktor

der städt. Wasser-, Gas- u. Eleltricitätswerke.
776 Muchall.
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Fremden - Verzeichn iss
vom 10. Mal 1901 (aus amtlicher Quelle).

Adler, Langgass# 82.
Koehler, Dir, m. T. Bochum
le Hanno, Fr. Neust
Wibelltz, Amtsruth Cantnitz
Sondermann, Fr. m. T. Gummersbach
Hamburger, m. Fr. Budapest
Heyn, m. Fr. Limburg
». Kraut Berlin
Mathot n
Kylius, Gen.-Agent
Kock, "
Schleie , Ing. Giessen
Schäfer Berlin
Bernhard Köln
Goldner W.en

Bahnhof -Hot#l, Ithelmtrasse 23.
Heid, Kfm. Rheinzabern
Lopouschonusky, m. Fr. Menton
Neumann, Kfm. B .-iliu
Dahlheim, Ing. Düsse dorf
Halmann, Kfm. Frankfurt
Rosenbruch, Kfm. Karlsruhe

Belle-vue, Wllholmstrasse 26.
Sloklemord m. T. London
Mortimor
Frhr. Schnurbeque m. Fr. Nunspoct
Claasse», Stadtraih m. Fr. Danzig

Block, Wilhelmstraase 51.
Cramer, Frau München
Jafle , m. Fr. Posen
Laser, Fr. Berlin
Sollitmann, m. Farn. Paris
Richard, Frl. Luxemburg
Wülfing Barmen
Thomas, Frl. London
Lloyd, Frl. n
Lopez-Go colvev, m. Farn. Brasilien
Troplowltz, Kfm. Oleiwitz
Butler m. Fr. Melbourne

Zwei Böcke, Iläfnergasse 12.
Duesbcrg, Dr. Anholt
Schneiderreit, Fr. m. 8. Berlin

Brauliach , Saalgasse 3-1.
Bücking, m. Fr. Nürnberg
t.  Koszoska Berlin
Harnisch, m. Fr. Erfurt
Kachel, Fr. m

Goldener Brunnen, Langgasse 34.
Heoz Bornhelm
Brunner, m. T. Nürnberg

DletenmUhle (Kuranstalt ) Parkstr 41.
Fihr . v. Ilurtor, m. Fr. Elberfeld
Silberberg, Frl. Berlin

Einhorn , Marktstrasso 30.
Schomann, Kfm. FrankfurtSalzer,Kfm. Schweinfurtencke, Klm. Bosclory
f .auröscb, Kfm. Plaue»
Jacobi , Kfm. Uorf -rd
Faller . Kfm. Köln
Sohönwald, Fbkt. Stuttgart

Eisenbahn -Hotel , Rheinstrasse 17.
Fischer, m. Fr. Sinzig
Seiler, Fr. Eppstein
Soeger, Fr. in, T. Stuttgart
Blaurn, Architekt Essen
Fast, Rent. Danzig
Schmidt, Kfm. Hanau
Lausrath, m. Fr. Frankfurt

Engel, Kranzplatz 6.
Lcss, Fr. Helslngforg
Gullberg, m. Fr. Stockholm
Kroll, Fr. Stettin

Englischer Hof, Kranzplatz 11.
Ebel, Fr. Halbere tadt
Gieselng, WelnhdL Nürnbergv. Lutoslawski Drozdowo
Meilinghaus, Fr. Dortmund
M ussner, Frl. Bolingen
Elleboud , m. Fr. Ostende

Erbprinz, Maurltlusplat* 1.
Korner, Kfm. Karlsruhe
Hiiber, Fabrikbes. Köln
Rüffler, S:a .-Assist. Kattowltz
Bolle , Kfm. ChAax de Fond«
Sublorb, Kfm. Schütten
Reltzbach in. Fr.
Lnipold, Operns. Augsburg
Loben, Pfarrer Vilich
RUhl, Klm. 8t. Goarshausen
Schmidt, Kfm. Leipzig
Iturg, Elberfeld
Peter

Hotel Fuhr, Gclsbergstrasse 3.
8oncka. Fr. Posen
Ilönn , m. Fr. Mannheim
König, Frl. Schlierbach
Relmann, Frl
Dr. Gierllch ’s Kurhaus, Leberberg 12

Claus, Dr. med. Antwerpen
Grüner Wald, Markts!rasse.

Kahnt, Kfm. Bielefeld
Kassel , Kfm. Berlin
Ilaberland , Fr. Leipzig
Fuchs, Kfm.
Hartog, San.-Rath m. Fr, Memil
Joseph , Kfm. Berlin
Löwindorff, Kfm.
Müller, Kfm. Dresden
Kltgns, Kfm. Mannheim
Poppe, Kfm. Waldklroh
Lohn, Kfm. Frankfurt
Klein, Kfm. Bleich rode

Berlin
Hahn, Splegelgasso 15

Werthelm. Rent.
Kadiseh, Kfm. ,

Happel, Schillerplatz 4.
Glefze, Kfm. München
Bruer, Fr. in. S. Brauoschw.!g
Reifurth, Kfm. München
Schäfer, Kfm. Leipzig
Mooser, m. Fr. Biemcn
Meyer, m. Fr. Posen
Baycrle , m. 8. Stuttgart

Hotel Hohanxollern , Paullnonstr . 10.
Wulff, Fr. m. Bed. Frankfurt
Salmony, Fr. ra. Bed. „
Ericsson m. Fr. Malmö
Kahn, Fr. Eschwege
Meyer, m. Fr. u. Bed. Berlin
Cohn, m. Fr. Hannover
vier Jahreszeiten , Kaiser Friedrlchpl. 1.
Reis, Kfm. Frankfurt
Lewy, Fabrikbes. Berlin
Michels, Amsrath Schneidllngen
Hebbert, in. Bed. London
Zumloh, Fr. Warendorf

Kaiserbad , Wllhclmslraaee 40 n. 42.
V. Stolzenberg , Obcriln . Schwerin
Horamen, Frl. Köln
Tlgler, Fabrikbes. Düsseldorf
Beckmann, m. Fr. Wattenscheid
v. Oppel, Frl . Bautzen
d'Elso, Frl.
Hühner Riga

Kaiserhof (Augus a-Vicloria -Bad),
Frankfurtern !lasse 17.

Koppel, Comm.-Kath Hannover
Mertens, m. Kr. , l ’ar.'s

Kölnischer Hof, kl. Burgstrasse 6.
Gräfin zu Rantzau B. Itzehoe
Gräfin zu Rautzau, C. „
Liudtnor, Frl. München
Sturm, Fr. m. T. Elbe

Goldene Krone, Langgasse 36.
Wollbaoh, Bankier, NÖrdlingen
Bauck, Major Langfuhr
Kumultz, Fr. Chemnitz
Usohatz, Fr. n

Metropol und Monopol,
WUholmsliass« 6. u. 8.

7Aog\ot  Erfurt
Lung, Consul Nürnberg
Maller Berlin
Gumporz
Leopold Köln
Frühling, Rittmstr. Ludwlgsburg
Thies, Dr. m. Fr. Leipzig
Rosenbruch, Fr. Augsburg
König, Fr. Ruhrort
Schäfer, Dr. m d. Brückhaust-n

Minerva, kl. Wilhelmstrasse 1- 3.
Roolofz, Fr. Haag
Malmstrom, m. Fr. Gardstange
Nassauer Hof, Kaiser Frlcdrichplatz 3
Meesters, m. Farn. Steenwyk
Exner, m. Fr. Berlin
Sulzbach, m. Bed. Fra kfurt
Maroliy Pflfer, Fr. Antwerpen
Ackermann, Rent. Brooklin
Visser Amsterdam
Ilorrmann, Fr. Berlin
Dietrich, Rent. Düsseldorf

Nonnenhof, Kirchgasse 89|4i .‘
Bodenstab, Direkt. Hannover
Mathel, Kfm. Hamburg
Henning, Kfm. Bremen
Müller, Kfm. Erfurt
Bardeleben, Kfm. Berlin
Meyer, Kfm. Hamburg
Rotenlöoher, Kfm. Dresden
Mörtzgch, Klm. Chemnitz
Krönlg, Kfm. Köln
Bögelmann, Kfm. Speldorf

Pariser Hof, Spiegelgasse 9.
Schmalz, Kfm. m. Fr. Hamburg
Heinemann, Forstmstr. ra. Fr. Dessau
Timmann Hamburg
Altenöder, Bürgermstr. Mittenwald

Petersburg , Museumstrasse 3.
Stanesay, General Helsinfors

Pfälzer Hof, Grabenatrasso 5.
Wiederkehr, Haupt, m. Fr. Hamburg
v. Schneider in. Fr. Strassburg

Zur neuen Post, Bahnhofstrasse 11.
Stumm, Frl. Düsseldorf
Schlösser, Assist. Krefeld
Neumeyer Chemnitz
Hurlvctz, Kfm. Audenburg
Promenade -Hotel , Wilhelmstrasse 24.

Assmuss, Fabrikant Pforzheim
Renner, Techniker „
Spiee, Rociitsanw. Dr. m. Fr. Pirna

Quisisana , Parkstrasse 4, 5 n. 7.
Karow, Direktor Berlin
Fritze, Fr. „
Barth Charcu'.e

Reichspost , Nicolasstrasse 16.
Leonhard, Kfm. Chemnitz
Hause, Kfm. m. Farn. Dresden
Deuss, Kfm. m. Fr. 5f.-Gladbach
Boldt, Postsckr. Frankfurt»
Mortons m. Fr. Maldorleh
Hess, Dr. Krsnkiiut

Un - HMM, lllH.lii. lriiuo IO.HUIaonbiifik IlHrmon
Urin k m . Fnm . Bultimoro
Ekborg, Dr. Chrlstlanstad
Helder m. Fr. ßlegburg
Bayer, Kfm. Köln
v. Schultz, Hauptm. Gumbinnen
Stolzenberg Mühlhausen
Gassen Mulsenhclm
v. Bock, I.cutn. Berlin
Ritters Hotel u. Pension , Taunusstr . 45.
Brodmann, Kfm. Basel
Tiode, Fr. m. T. Grossrambin
Ekborg, Rlttergutsbes. m. Fr. Dagsnös
Gaertner, Fr. Rent. Hannover
Kopp I.ln.low
Hartung, Fr. Dr. Frankfurt

Römerbad , Koehbrunnonplatz 3.
Feist-Lorch, Fr. Rent. m. Bed. Mainz
v. Redzimniska, Fr. Rent. Posen

Rose , Kranzplatz 7, 8 n. 9.
Forbcg Loith, Fr. m. Uraudclilld Tyrie
Duneon Gerden, Fr. Aberdeen
Klar, Fr. Kopenhagen
Ilowartli m. Fr. n. Frl. Harwich
Mao Clymont, Fr. Aberdeen
Smith, 2 Frl. Breughty Fcrry
Cluas, Rent. Heilbronn
Clues, Fabrikant „
v. Fleckinger , Fr. Petersbulg
Scheler, Fr. m. Bed. Leipzrg

Weisses Ross, Kochbrnnnenpl. 2.
Duchesne, Fr. m. 8. Dresden
Stepban, Subdirektor Wiimur

Savoy-Hotel, Bärenstrasse 3.
Wertheim, Rent. Berlin
Simon, WelnhdL Dürkheim
Rosenthal, Kfm. Mayen

Sch -tzenhof , Schützenhofstrasse 4.
Passehel, Obertolegr.-Ass. un. Fr. Berlin
Plümocke, Thierarzt Feldberg

Schwan , Koehbrunnonplatz 1.
Beoh Petorson, Bürgermstr. m, Fr, TrosHS
Willrath, Rent. Stettin

Schweinsberg , Rh .Inbahustr . 5.
Markus, Kfm. Darmstadt
Mirbach, Sekretär m. Fr. Mariadorf
Fuchs Darmstadt
Krawchl, Kfm. Dresden
Krug, Fr. Berlin
Karlgu, Kfm. Car'.shafen
Klclnschmldt, Kfm. Bonn
Mord:, Kfm. Siegen

Spiegel , Kranzplatz 10.
Reschko, Kapitän a. D. Bei- in
Jacob, Fabrikbes. Reichenbach
Richter, Kfm. Ucra
Ludwig in. Fr. Charlottenburg

Tannhäuser , Bahnhofstrasse 8.
v. Sucheror, Dr. phil. München
Weimar, Kfm. Bielefeld
Arb, Kfm. Strassburg
Kuhn, Lehrer m. Fr. Rimbach
Kircher, Kfm. Qrüiistadt
Hecker, Kfm. liaiger
Fiediger, Kfm. München
Magmum, Amtsgor..Rath m. Fr. Schweiz
Gotting. Klm. Pirmasens
Urloif. Kfm. München
Strylz, Frl. Aalen

Taunus Hofei, Rheins !rasse 19.
Guthmann, Kfm. Berlin
Kruusc, Ilaurath „
Kühnen' clni, Kfm.
Graef, Dr. „
Kraft, Rent. m Fr. Rotterdam
Hillebrund, Fr. u. Frl. Hadamar
Ilellbroun, Kfm. n>. Fr. Berlin
Hebenstreit, Ktin. m. Fr. Pirna
Oscar, Rent. Ncwyork
Hill, Rent. in. Fr. „
Huppert, Kfm. m. Fr. Dablhnu-cn
Ermann, Kfm. m. Fr. Köln
Binder, Kfm. Hamburg
Bolziokow, Fr. Rent Moskuu
v. K oller m. Fr. Löbschütz
Fischer, llauptm. Güttingen
Omütlow, Kfm. Leipzig
Eggers, Rcehtsanw. m. Fr. Au rieh

Union, Neugasse 7.
Rupp, Privatier Bonn
Heck, Privatier „
Jenson, Kfm. Bochum
Hering, Kfm. Berlin
Bisehoff, Kfm. Btrassburg
Biaschka, Kfm. Lahr
Meyer, Kfm. Düren

Ullmor. r . brikul 11Innil.»
Wlldt, Kfm. NUnnhim
Tumbert, Kfm. Dronden
Uaumelr, Fr. Rent. m. T. Schleratedt

Victoria, Wilhelmstrass« t.
v. Sauden, Gen.-Major z. D . Köln
Armstrong, Hr. u. 2. Frl. Newyork
Stochly, Frl.
Podraglia, Arzt Hamburg
Welse Halle
Pickart Charlottenbnrg
Köbbelon, Fr. Hannover
v. Pagenhardt, Fr. Baronin Stuttgart
Kettel, Leutn. Uttrccht

Vogel, Rheinstrasse 27.
Wirth, Restaurateur m. Fr. Dortmund
Bolte, Kfm. Hannover
Kahn, Kfm. Stuttgart
Bernauer, Kfm. m. Fr. . Chemnitz
Esonwcln, Frl. Traunstein
Klein, Kfm. Mannheim
Auer, Kfm. Germers-.eim

Weins, Bahnhofstra -:se 7.
Grobmann, Kfm. m. Fr. Berlin
Löcher, Kfm. Aachen
Siissmann, Kfm. Köln
Repphahn, Fr. m. T. Kaiserslautern
Röther,. Fr. m. Farn. Bad Ems
Schwcder, Dr. Kassel

Westfälischer Hof.
Raben, Rent. Flensburg
Horcher, Fr. Rent. Erfurt
Lauf, Holzhdl . m. Fr. Her en
Wagner, Fr. Apolda

Wilhelms, Sonnonbergirstrassc I.
Lüden-Bloemen, Fr. Amsterdam
Willot, Dr. m. Fr. ,,

lu FrlvafhSuseni:
Abeggstrasse 2.

Abegg, Ront. Brüssel
Ilaubach, Fr. Giessen
Ileyligenslädt , Fr. „Alwinenstrasse 2.
Böing, Rent. Leipzig

Villa Bastian , Neubauerstrasse I».
Maschwitz, Frl. m. Gesell ch. Han over
Odomar m. Fr. Magdeburg
Epstein, Sind, ehern. Wien
Pension Biomor , Somcnbcrg -Tstr. li.

JiiACliimzygk, Dr. med. Obcrbotzau
ILIgerg, Fr. Ront. m. 2 T, Lüttich
de llanbury, Rent. London
Wuensch, Kfm. m. Fr. Zittau
v. Zedlltz-Ncukirch, Fr. Oberschlesien
Pension Kaiser Wilhelm, Paul neustr 7.
Wcrniughoff, D r. m. Fr. Berlin
Lange, Fr.
Ibasch, Dr.
llirschlaff , Fr.
Johnston. Rent. Croydon
Bron ikau. Frl. Ir a d
Mac Cook, Rent. Ohio
Höhno, Fr. Berlin
Kux, m Kam. Halbere adt
Frühstück, Frl.
v. Wangellheim, Fr. ” Köln
t . Ta/a lowsky , Fr . Exc . Berlin

Kspcllenslrasse 6 I.
Duepper, Kfm m. Fr. Duisburg

Kapelienstrasss 10 i.
Kamm Brauusehwelg
Eppstein, Fbkt. B rlin

Mü'lsrstrassa 4 p.
He'uzcmnnn, Geh. J.-Rath Limburg

Misejinsirasse 41.
Wechmar, Ohem. Goisenkirohcn
Scharf, Rent. Dresden

Nerostrasse 15 i.
Schapen, Fr. Ingolstadt

Nerostrasse 411.
Seyffort, Oberltu. m. Fr. Erfurt

Villa Primavera , Parkatrasse 15.
Tiiclimann. Fr. m. T. Nürnberg
Rochen, Frl. Dürnbach
Adam Pari,

Saalgasse 24|26.
▼. Saint-Seago, m. Fr. Wellburg

Villa Victoria , Sonnenbcrgerstr . 17.
Cassel, Fr. Nizza

Webergasse 46.
Steinkamp Hörd«

Wilholmstraase 50 I.
Filii , Itl - Daimstadt

Kurban » zu Wiesbaden«

Samstag, den II. Mai 1901.
Morgens 7 Uhr; Konzert des Kur -Orchesters

in der  Eochbrnnnen - Anlage
unter Leitung des Konzertmeisters : Herrn Hermann Irmer.

. Choral : „Freu ’ dich sehr , o meine Seele “.
1. Konzort -Ouverture , F-dur.
9. Chor und Arie aus ,Dio Königin für einen Tag 1
3. „Deutsehes Gomüthslebcn “, Walzer .
4- Virgo Maria . . . . - .
5. Leute von heute , Potpourri . . . .
g. Fröhlich Pfalz , Gott erhalt ’s, Marsch . .
7 - —-

Kalliwoda.
Adam.
Keler Bela.
Oberthür.
Zikoff.
Gruss.
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kaufen . Näheres Rathhaus ^ innner Nr . LS.

Wiesbaden , den 7. Mai 1001.
Der Magistrat. — Armen-Verwaltung.-

917 Mangold.

Mit Eintritt der DonVcAYvoit*
Illumination des Kurparks.Grosses Feuerwerk

(Horzogl . Hof -Kunstfenerwerker A . Becker ).
PROGRAMM.

Samstag , den II. Mai 1901, ab 4 Uhr Nachmittags:
(nur bei günstiger Witterung ) !

Grosses Gartenfest.
Drei Musikkorps.Ballon *Fahrt

der Aßronautin
Miss P o I I y

mit ihrom Riesenballon „Taka “ ( 1000 Kub .-Meter ) .
Anmeldungen von Passagieren  befördert die Tages-

kasse. (Preis nach Vereinbarung .)
Beginn der Kon 7, orte:  4 Uhr Nachmittags . “ST4
. Auffahrt  ca . 5 ' /, Uhr

Von 3 Uhr ab bleibt der Garten nur für Gartenfestbesucher
reservirt.

PROGRAMME:
Von 4 bis 6 Uhr:

Konzert des Madtlschon B£ ur - Orchftsters
unter Leitung des Konzertmeisters

1. Festmarsch . . . , .
2 Ouvertüre zu „Loreley “ • .
3. Divertissement aus „Lucia“
4.  Allerseelen , Lied . . . .
5. Valsc militaire . . . .
6. Ouvertüre zu „Si j ’4tais roi“
7. Fantasie aus „Mignon“
8. „So ängstlich sind wir nicht “, Schnell Polka

aus „Eino Nacht in Venedig“
Von 6 bis 8 Uhr:

Konzert des Trompet r - Korj  s des Nass. Feld Art.
Rt g.  Nr . 27

Herrn Hermann Inner.
E . Hartmann
Wallace.
Donizetti.
Lassen . -
Waldteufel.
Adam.
Thomas.

Joh . Strauss.

unter Leitung des König !. Musik direkte
1. Jubiläums -Marsch . . . .
2. Ouvertüre zu „ Fine Nacht In Venedig“
3. Zwei Lieder:

a ) „Gr iss dich Gott , Wcstfalonland“
b) „Stolzenfels am Rhoiu “ .

Solo für Trompete : Herr Henrich.
4. Kaiser -Walzer.
5 Fantasie aus „Der Bajazzo“
6. Flirtation , Intermezzo ,
7. „Erinnerung an das Militilrlebon , grosses Pot¬

pourri . Reekling
8 . Patriotischer Festmarsch . Döring.

3 Herrn J Beul.
Beitz.
Joh . Strauss.

Peters.
Meissler.

Joh . Strauss.
Leoncavallo.
Stock.

1. Raketen mit Knall , pfeifend aufsteigend , als Signal.
2. Bombe mit bunten Leuchtkugeln.
3. Bombe mit Goldregen.
4. Zwei rotirende Sonnen verwandeln sich in zwei gegenseitig

laufende doppelte Lichterstäbe in Brillant -Lichterfeuer.
5. Raketen mit Kreiselschwärmern.
6. Bombe mit farbigen Leuchtkugeln in 2 -facher Verwandlung.
7. Brillant -Palmbombe.
8. Eine auf feuersprühenden Delphinen ruhende Vase mit Fon¬

taine und römischen Lichtern ; Dekoration mit bunt bren¬
nendem Lichterfeuer.

9. Königin -Raketen.
10. Iris -Bomben.
11. Bombe mit Goldregen in zweimaliger Entfaltung.
12. „Die Rose “, 12- farbigcs Verwaudlungs - Rosettenstfick aus

stehenden und rotirenden Brillant - u. Farbenbiäudern.
13. Raketen mit buntem Perlregen,
14. Bombe mit Chrysanthemen.
15 . Bombe mit blauen Leuchtkugeln.
16. Polypen -Boinbe.
17. Exerzieren auf dem Drahtseile : Figuren aus buntbrenneudem

Lichterfeuer in natürlicher Vor - u. Kückwärtsbeweguug.
18. Raketen diverser Versetzung.
19. Schwärmorboinben.
20. Verwandlungs -Chrysanthem -Bombe.
21. Brillant Palm bombe.
22 . „Die Vulkansringe “. Prachtrosottenstück aus 7 Farben-

länfern in Brillant - und Farbenfeuer.
23 . Raketen mit Teufelspfeifen.
24 Bombe mit bunten Leuchtkugeln.
25. Bombe mit Goldregen.
26. Diverses Wasseifeuerwerk ; Taucher , Fontainen , Irrlichter,

und Sonnen , welche in ein Pots -k-feu endigen.
27 . Besehiessung einer Festung , auf welcher rechts und links je

eine Kanone aufgefahren ist . — 120 Quadratmeter grosse
Riesen -Dekorntion aus Uber 2500 bunt brennenden Lichter-
feuern . — Die Besehiessung wird durch Luftschlangen mit
Knall , durch Brillantbrfinder und bunte Leuchtkugeln dar¬
gestellt.

28. Raketen mit Fallschirm , lang schwebende bunte Leuchtkugeln
auswerfend.

29. Ein Riesen -Wasser -Pots -h-feu mit Fröschen , Schwärmern und
Leuchtkugeln.

30. Grosse Buntfeuer -Beleuchtung der 30 Meter hohen Fontäne,
der Insel und des Parks.

31. Grosses effektvolles Kriegs -Bombardement von zahlreichen
Kanonschlägen , Sclmellfeuergekuatter , bei lebhaftem bunten
Leuchtkugelspiel

32 . Zum Schluss : Zwei Riesen -Bouquets «.von je 100 Raketen mit
bunten Leuchtkugeln und Brillantsternen.

Die Wege um den grossen Weiher  sind für den Ver¬
kehr des Publikums während des Feuerwerks abgeschlossen.

Beleuchtung der Kaskaden vor dem Kurliause.

Um 8 Uhr begiunend:

l >«»g>pel - Konzert
des

stailtisch en Kur - Orchesters
unter Leitung des Konzertmeisters Herrn Herrn . Irmer.

und der
Kapelle des Fils .-Reg . von Gersdorff ( Hess .) Nr . 80

unter Leitung d .-s Kapellmeisters Herrn E. Gottschalk.
Programm des Kur -Orchestors:

1. Ouvertüre zu „ Hunyadi Laszlo “ . . . Erke!
2. .Wb .ade aux mnries . . P . Lacombe
8. Hopak , kl . inrussischer Koeakentanz aus

„Mazcppa “ . Tsckaikow ’ky
4. Ständchen , Lied . . . F Schubert
5. II . ungarische Rhapsodie . Liszt
6. Frühlingsstimmen , Walzer . Joh . Strauss
7. Coburger Josias -Marsch (altpreuss . Armeemarsch v. Haydn

Programm der Kapelle des Regiments von Gersdorff;
1. Der Regiments -Kamerad , Marsch
2.  Ouvertüre zu „Euryantha“
8. I'esther Walzer .
4.  Chor der Friedensboten aus „Rienzi“
5. Quadrille aus „Die Fledermaus“
6. Overture zn „Frau Meisterin“
7. 2 Lieder : a) Einquartierung (

b) Röslein im Wald (
8 Intermezzo russe . . . .
9. Potpourri aus „Gasparono“
10. Alter Berner Landsknechts -Marsch.

Lehnhardt.
C M.v.Weber
Lanner
R . Wagner
Joh . Strauss
Fr . v . Supp6
Lange
Franke
Millöcker

Eintrittspreis : 1 Mark.
Kartenverkanf an der Tageskasse im Hauptportal des Kurhauses

Eine rothe Fahne  am Kurhause zeigt an , dass das Garten
fest bestimmt stattfindet.

Letzte Bahnzüge : Kastel -Mainz -Frankfurt 10.55 , Kastel -Main*
11.15, Rheingau 11.58, Schwalbach 11 Uhr.

KrlmnnImachimH.
Samftaq , den II . Mai er ., Mittags 12  Uhr,

werden im Hanse Manergasse 16 datier:
1 Sopha, 1 Pianino, 1 Toilettentisch, 1 Schreibtisch,
3 Sessel,

hieran anschliessend um 2 Uhr Nachmittags:
1 Gläserschrauk, 1 Wollmat a)e, 5 Kisten Porzellan
und Nippsachen, 5 Kisten Küchengeschirr, 2 Kleider«
schranke, 1 Waschtischu. dgl. m.

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Baarzahlung ver
steigert. 639

Goegge , Gerichtsvollzieher kr. A.



Zöefanutnmtfßunff.
Gamftai , btn 8 . Jirni 1901 , Nachmittags4 Uhr,

wird ba« den Eheleuten Heinrich Alleirdörfer und
Marie , geb. Ketzer, in Clarenthal gehörige einftöcktge
WohnhanS mit Kniestock, einem einstöckigen Stolle nebst
Hofraum, belegen zu Clarenthal zwischen Philipp Ncichwem
und den Wiesen Harfengrund, taxirt zu 5)000 Mk.. im hie¬
sigen Gerichtsgebäude. Zimmer Nr. 98, zwangsweise öffent¬
lich versteigert. .. .

Wiesbaden, den 2. April 1901. 452
Körrigl. Amtsgericht 12.

Verdingung
der Arbeiten ohne Materiallieferung zur Pflasterung der
Ladestraße auf Bahnhof Geisenheim rd. 1450 qm. Termin;
Dienstag , den 21 . Mai er , Vormittags II Uhr
im Verwaltungsgebäude(Nheinbahuhof) Zimmer 14. Die
Verdingungsunterlageil können daselbst eingesehen oder durch"
die Post gegen Einsendung von 5 ) Pfg. in baar oder Brief-
markenk 10 P g. von da bezogen werden. 1027

Zulchlagssrist3 Wochen.
Wiesbaden, den 7. Mai 1901.

Königliche Gisenbahn -Betriebsinspeetton 0.

Sonnenberg.
Bekanntmachung.

Die Mannschaften der Freiwilligen
u. Pflichtfcnerwehr ohne Ausnahme haben
am Montag , den irr . d. M , Nach¬
mittags 7 Uhr , zur Probe , welche Herr
Kreis-Brandmeister Tropp abhält, pünktlich
zu erscheinen.

Unpünktliches Erscheinen oder gänzliche- Fernbleiben
wird nach § 1l der Feuerlöschpolizeiverordnungvom1. Juni
1898 bestraft.
1015 Der Brandmeister: Bach.

Kirchliche Anzeige».
Evnngelische Kirche

M ar k tk i r che n g e me i n d e.
Sonntag , den 12. Mai 1901. — Nogate.

JugendgotteSdienst 8.40 Uhr : Herr Pfarrer Bickel. HauptgotteSdienst
10 Uhr : Hr . Pfarrer Schußler . Nach der Predigt Beichte und hl.
Abendmahl . 1130 Ubr : Christenlehre Hr . Pfarrer Schußler . Abend-
gotteSdienst 5 Uhr : Hr . Psr . Zicinendorff.

« in t S w o che : Herr Pfarrer Ziemendorff.
Montag , den 13. Mai . Nachm. 4 Uhr, im Pfarrhaus «, Luisenstraße 62,

Sitzung der Ar menkom Mission
Missions Krauen .verein : « rbeitsftnnden.

Dienstag, Nachm, von 4 —0 Uhr. im Pfarrhaufe , Luifenstraße 33.
B e r gki r ch e.

Hauptgotteedienst 10 Uhr : Herr Pfarrer Diehl. Nach der Predigt
Christenlehre. AbendgotteSdiewt 5 Uhr : Herr Pfarrer Grein.

AmtSwoche:  Taufen und Trauungen : Hr . Pfarrer Diehl.
Beerdigungen : Herr Pfarrer Grein.

NB . SonntagStausin finden in der Kirche um 2 30 Uhr statt. HauS-
taufen find in der Woche wo möglich aus dm Mittwoch zu verlegen.

Evangelisches Gemeindehaus . Ereingafie Nr. 9.
DaS Lesezimmer ist Sonn - und Feiertags von 2—5 Uhr für Erwachsene

geöfinet.
Jungsrauenverein der Bergkirchengemeindr 4.30—7 Uhr. Versammlung

confirmirtrr Töchter.
Neukirchen gemeinde.

N i n g ki r ch e.
HauptgotteSdienst 10 Uhr : Herr Pfarrer Räch. Nach der Predigt

Christenlehre AbendgotteSdirnst 5 Uhr : Herr Pfarrer Lieber.
L mtSwoche:  Taufen und Trauungen : Herr Pfarrer Friedrich.

Beerdigungen : Herr Pfarrer Lieber. . , M „
Versammlungen  im Saale deS Pfarrhauses an der Ringkirche Nr . 3.
Sonntag Nachmittag von 4 '/, - 7 Uhr ; Versammlung junger Mädchen

(Sonntag - verein) .
Mittwoch Nachm, von 3—6 Uhr: Arbeitsstunden des FranenverrmS.
Freitag Abends 8.30 Uhr : Probe deS Ringkirche,ichorS.

Evangel .-Lntherischer Gottesdienst.
«irchsaal : Oberrealschule 2. Stock, Oranienftraße 7.

Sonntag , den 12. Mai , (Rogale ). Borm . 10 Uhr : PredigtgotteSdienst.
Herr Pfr . Hempfing.

&tiang . -luth . moUcebUufi, «rdelhridsteaüe 23.
tßonnlttag * 9.30  Uhr : Lesegottesdienst.

Hr . Pfr . Staudenmeyer.
Vaptisten -Gemeinde , Oranienftraße 54, Hinterh. Part.

Sonntag den 12. Mai . Vorm . 9 .30 u. Nachm. 4 Uhr: Predigt . Bonn.
11 Uhr : KindergoNeSdienst. Nachm. 5.30 Uhr : Jungfraurn -Bersamm'
lung . wozu alle Jungfrauen herzlich eingeladen find.

Mittwoch, AdendS 8.30 Uhr : Betstunde.
Der Zutritt ist für Jedermann frei.

Evaug . Gottesdienst der Methodisten -Kirche.
Ecke der Bleich- und Helenrnstraße . Eingang Hrlenenstraße 1.

Sonntag , den 19. Mai , Bonn 9 »/, Uhr : Predigt , 11 Uhr : Sonntags
schule. Abends 8 Uhr: Predigt.

Dienstag . Abends 8 Uhr : Bibel - u . GebetSstunde.
Donnerstag , Abends 8 Uhr : Jugendbnnd,freuublidrf willkommenl 91 IRnritirfcI.

Katholische Kirche.
Pfarrkirche  znm hl. BonisatiuS.

Fünfter Sonntag »ach Ostern . — 12. Mai 1901.
Erste hl. Messe 5.30 , zweite 6.30. MilitäraotteSdienst 7 .45, Kinder,

gotteSdienst 8 .45, Hochamt 10, letzte hi. Messe 11.30 Uhr.
Nachmittags 2 .15 Christenlehre. Darnach Andacht (518). Abends 8 Uhr

Maiandacht . ebenso am Dimstag . Donnerstag und Sainstag.
An dm Wochentagen find die hl. Messen 5.30 , 6.10 , 6 40 und

9.10, 6 .10 Uhr sind Schulmessen und zwar : Momog u. Donnerstag
für die Blrichstraßschule, Dienstag und Freitag für die Blücherschule
und dir Mittelschule an der Luisinstraße . Mittwoch und Samstag für
die Rheinstrabichule, die höhere Töchterschule und die Institute.

Gelegenheit zur Beich' e Samstag 4 —7 und und nach 8 Uhr.
An den drei Bitttagen , Montag . Dienstag und Mittwoch ist um 6 Uhr

Bittamt , darnach Allerheiligmlilanei.
Donnerstag , den 16 . Mai , Fest Christi Himmelfahrt:  GotleS-

dienst wie an Sonntagen.
Gelegenheit zur Beichte ist an den Samstagen und Vorabenden der Feste

von 4 —7 und nach 8 Morgens von 5.30 Uhr an.
M aria - Hilk - Kirche.

Gelegenheit zur Beichte 5 .30 . Frühmesse 6. zweite hl. Messe 7.30, Kinder-
gotteSdienst (Amt) 8.45 , Hochauit mit Predigt 10 Uhr.

Nachm. 2.15 Christenlehre mit Andacht (518) ; AvendS 6 Uhr Mai«
andacht

Montag . Mittwoch und Freitag Abend 8 Uhr Maiandacht.
An den Wochentagen sind die hl. Messen um 5.30 (außer Freitag ) 6.15

(6) und 8.15. 6.15 (6) sind Schulmessen und zwar : Dienstag und
Freilag für die Cassellfiraßefchule. Mittwoch und Samstag für die
Lehrstraße- und Stiftstraßefchule u. die Institute

Freitag 6 Uhr hl. Mcsse im Schwesterndaus . Platterstraße 68.
Montag , Dienstag und Mittwoch Morgens 6 Uhr ein Bittamt , darauf

Allerheiligenlitanei.
Donnerstag , den 16. Mai . Christi Himmelfahrt.  Gottesdienst

wie an Sonntagen.
Gelegenheit zur Beichte ist Mittwoch Nachm. 4—7 und nach 8 Uhr.

Donnerstag Morgen von 5.30 Ubr an.
Samstag Nachm. 5 Salve und Andacht zum hl. Geist ; Gelegenheit zur

Beichte 4 —7 und nach 8 Uhr.
NB . Mit Christ, Himmelfahrt schließt die österliche Zeit . Die Gläubigen,

welche di« hl. Oster-Kommunion noch nicht empfangen haben, werden
gebeten, diese letzten Tage noch zu bmutzen . Die Kranken U. Alter «,
schwachen, welche die hl. Kommunion nicht in der Kirche empfangen
können, beliebe man in den Pfarrhäusern Friedrichstraße 30 u. Keller-
straße 21 anzumelden.

(PV Die Kollekte im Hochamt von Christi Himmelfahrt in beiden
Kirchen ist für den St . Raphaelsverein bestimmt.
Kapelle der Barmherzigen Brüder (Schulberg 7).

Sonntag und Feiertags 8 Uhr : Hochamt. Nachm. 5 Uhr : Andacht.
An den Wochentagen 7.15 Uhr hl. Messe.

Kapelle , m St . Josephshospital (Langenbeckstraße ).
Sonntag , 8 Uhr : Amt. Nachm. 3.30 Mai -Andacht.
Mittwoch 4.30 Maiandacht.
Donnerstag Christi Himmelfahrt  6 Amt mit Predigt , Nachm.

3 .30 Uhr Andacht.
An den Wochentagen 5 .45 hl. Messe.

Anglican Church of 84, Angustine of Caut«rbary,Frankfurter Strasse.
Rogation Sunday, 12. May: First Eucharist, 8 a. m. : Matins,

Choral and Eucharist and Sermon, 11: the Sermon will be
preached by the Right Reverend Bischop WilkinBon, D. I),
—»Coadjutor of London: Evensong and Litany, 6 p. m.: In¬
struction (open to all) 6.

Rogation Monday, 13 May: Celebration, Matins and Litany at
* ' CONFIRMATION, by the Lord Bishop, 4 p. m.

Rogation Tuesday and Wednesdays Celebration, Matins and LI*
tany, 8 a. m.

Wedneßday, Eve of tbo Ascension: Evensong, 6.
ASCENSION DAY:

as on Sunday, 8 and 11: bat Evensong at 6.
Between May 20 and 25 no Services, owing to my absence at

Conferenc in Antwerp.
E. J. Treble, ChapJain, 27 Moritzstrasso.
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